
pLSO    Protokoll der Jahrestagung (GV)
             09. Mai 2012
             Parktheater Grenchen 

Traktanden:  1. Begrüssung
                     2. Wahl der Stimmenzähler
                     3. Protokoll der Jahresversammlung 2011 in Solothurn
                     4. Jahresbericht der Präsidentin
                     5. Jahresrechnung 2011, Revisorenbericht
                     6. Jahresbeitrag 2013, Budget 2013
                     7. Wahlen
                     8. Totenehrung
                     9. Verschiedenes
                         - Nächste Tagung
                         - Voten aus der Versammlung

1. Begrüssung
Nach einem feinen Kaffee mit Gipfeli begrüsst die Präsidentin Edith Grob 
alle Anwesenden. Sie gibt ihrer Freude über den Grossaufmarsch an 
diesem wunderschönen Tag Ausdruck. Die kleinen Präsente auf den Tischen
(Kugelschreiber/Postichzettel) wurden durch die Stadt Grenchen 
gespendet.
Einen ganz herzlichen Willkommensgruss richtet sie an den 
Stadtpräsidenten Boris Banga und an Walter Schmid, der wie gewohnt die 
Presse mit einem Bericht beliefert. Ebenfalls herzlich wird Röbi Wyss, 
unser Helfer in Grenchen, begrüsst.
Entschuldigt haben sich leider folgende Personen:  

- LSO Präsidentin Dagmar Rösler (Sitzung)
- Geschäftsführer LSO Roland Misteli (Sitzung mit DBK); beide 

wünschen eine gute Tagung
- Rainer W. Walter stösst etwas später dazu

Edith Grob gibt den Tagesablauf bekannt:
Kaffee und Gipfeli bereits gehabt
Versammlung bis ca. 11.15 Uhr
Apéro
Mittagessen
Aktivitäten: alle Wünsche konnten erfüllt werden
Ausklang im Parktheater nach den Aktivitäten

2. Wahl der Stimmenzähler
Es werden Samuel Feldges und Röbi Studer gewählt.

3. Protokoll der Jahresversammlung 2011 in Solothurn
Das Protokoll liegt in genügender Anzahl auf und konnte gelesen werden. 
Der Vorstand hat es bereits genehmigt und bittet die Anwesenden, 
dasselbe zu tun. Das Protokoll wird diskussionslos und ohne Gegenstimme 
genehmigt. Edith dankt dem Verfasser Erich Asper herzlich; die 
Anwesenden tun dies ebenfalls mit einem grossen Applaus.



4. Jahresbericht der Präsidentin
- Der Vorstand hat in  7 Sitzungen unter anderem die heutige Tagung 
vorbereitet, mit kräftiger Mithilfe von Röbi Wyss. Rainer W. Walter war 
ebenfalls Ansprechpartner, muss aber an der Verhandlung fehlen. Er wird 
später zu uns stossen. Heuer werden am Anlass wieder Aktivitäten 
geboten 
- Der Vorstand versuchte auch, aus den verschiedenen Mitgliederlisten 
eine herauszufiltern, die „verhebt“. Bei dieser Gelegenheit entschuldigt sie
sich für die Umtriebe, die einige von den Anwesenden hatten – mit 
doppelter oder überhaupt keiner Lieferung unserer Post.
- Obwohl sich der Vorstand als Team versteht, sind die Arbeiten wie
folgt verteilt worden:
Edith Grob, Präsidentin, Hango Rellstab, Vizepräsident, Erich Asper,  
Kassier und Hanni Boner, Aktuarin
- Edith dankt den Vorstandsmitgliedern für ihre geleistete Arbeit.
Vizepräsident Hango Rellstab verdankt den Jahresbericht und lässt ihn 
genehmigen.
Der Bericht wird mit grossem Applaus bedacht.

5. Jahresrechnung 2011  /  Revisorenbericht
Erich Asper erläutert die Rechnung 2011 (Hellraumprojektor), die 
grösstenteils noch vom ehemaligen Kassier Urs Boner abgefasst wurde.  
Die Rechnung schliesst bei einem Ertrag von Fr. 7’445.30 und einem 
Aufwand von Fr. 7’833.25 mit Mehrausgaben von Fr. 387.95 ab. Das 
Vermögen vermindert sich deshalb von Fr. 12’054.80 auf Fr. 11’666.85
Der Revisorenbericht wird durch Röbi Wyss verlesen. Die Revisoren 
empfehlen, die Rechnung zu genehmigen und dem ehemaligen und dem 
jetzigen Kassier und dem Vorstand Décharge zu erteilen.
Die Versammlung heisst die Rechnung einstimmig gut.
Edith verdankt Urs und Erich die vorliegende Rechnung und die 
Anwesenden spenden herzlichen Applaus.

6. Jahresbeitrag 2013  /  Budget 2013
Der Vorstand beantragt, den Jahresbeitrag von Fr. 10.- für das Jahr 2013 
zu belassen.
Dieser Antrag wird einstimmig gutgeheissen.
Budget
Erich erläutert das Budget 2013. Dieses schliesst voraussichtlich 
ausgeglichen ab. Ertrag Fr. 9'250.- / Aufwand Fr. 9'200.-
Es wird keine Diskussion darüber verlangt.

7. Wahlen
In diesem Jahr fallen keine Wahlen für den Vorstand an, da dieser im Jahr
2011 für 4 Jahre gewählt wurde.
2 Revisoren müssen aber bestimmt werden. Der Vorstand schlägt 
Röbi Wyss und Pius Hug vor.
Die Vorgeschlagenen werden einstimmig und mit grossem Applaus gewählt.



8. Totenehrung
Mit einer Schweigeminute (Anzünden einer Kerze) gedenkt die Ver-
sammlung der 24 verstorbenen Kolleginnen und Kollegen. Edith  liest drei 
Strophen des Liedes „Unser leben gleicht der Reise“ vor. Anschliessend  
wird das Lied von den Anwesenden gesungen.
(Die Liste der Verstorbenen: Anhang 1)

9. Verschiedenes
Stadtpräsident Boris Banga überbringt die Grüsse „seiner“ Stadt. Dass 
Grenchen – 2008 mit dem Wakker-Preis ausgezeichnet - als Tagungsort 
ausgesucht worden sei, freue ihn ganz besonders. Er zeigt die Vorzüge von 
Grenchen auf und stellt die aktuellen Projekte vor: Windpark 
Grenchenberg, der Bau des Velodroms (Spatenstich hat bereits 
stattgefunden) und die Verlängerung der Piste beim Flughafen. Er gibt zu 
bedenken, dass nicht alle Projekte von der Bevölkerung diskussionslos 
geschluckt würden.
Zum Schluss teilt er mit, dass die Stadt Grenchen nach dem Essen den 
Kaffee stiftet.
Edith verdankt die Worte und natürlich den Kaffee.

Nächster Tagungsort Edith schlägt vor, die nächste Tagung im Niederamt 
durchzuführen. Sie ist bereits mit Kollegen aus dieser Region in 
Verbindung getreten. Verschiedene Votanten weisen darauf hin, dass vor 
nicht allzu langer Zeit die Tagung bereits in Schönenwerd stattfand (also 
eher nicht dorthin). Aber es gibt ja noch andere Orte im Niederamt. 
Grösstenteils sind die Anwesenden mit dem Vorschlag, in Richtung Osten 
unseres Kantons zu gehen, einverstanden.
Auch der Bucheggberg steht auf der Wunschliste von einigen, was wir zur 
Kenntnis nehmen für eine der nächsten Tagungen.

Homepage: Hango weist auf die Homepage des LSO hin, wo wir eine 
separate Plattform erhalten haben. Unter „Pensionierte“  kann man alles 
Wissenswerte des pLSO  finden (Statuten/ Jahrestagung/ Vorstand etc.)

Dank: Vizepräsident Hango Rellstab verdankt Edith Grob die grosse Arbeit
und ihr Engagement für den pLSO und überreicht ihr einen Rosenstrauss 
(eigentlich der Rest der Tischdekoration)
Edith dankt zum Schluss 

- allen Anwesenden fürs Komme
- Boris Banga für das Vorstellen von Grenchen und den gestifteten 

Kaffee
- Röbi Wyss für seine Mithilfe
- Pius Hug und Röbi Wyss
- dem Vorstand für die Unterstützung während des Jahres

Sie wünscht „schöne Aktivitäten“ am Nachmittag und ein gutes Jahr bis 
zur nächsten Tagung im Niederamt. 

Ende der Versammlung: 11.15 Uhr
Nach dem Mittagessen finden verschiedene Aktivitäten - gemäss Programm - statt



Anhang 1

Verstorbene Lehrpersonen Schuljahr 2010/2011

Name Vorname Wohnort
1 Altermatt Erich Riedholz
2 Arn Dolf Balsthal
3 Arnold Armin Laupersdorf
4 Cartier Anna Gretzenbach
5 Dizerens Christoph Oberdorf
6 Freiermuth Heidi Ettingen
7 Gardi-Schneider Helena Bettlach
8 Hammer Arnold Biberist
9 Huber Alex Breitenbach
10 Jordi-Zürcher Alfred Gerlafingen
11 Kunfermann Jakob Oberdorf
12 Lack-Heim Monika Fulenbach
13 Lindenberger-Hänggi Mathilde Fehren
14 Ris Anton Bellach
15 Schenker Arthur Schönenwerd
16 Stuber-Koch Esther Solothurn
17 Studer Manfred Breitenbach
18 Straumann Arnold Wangen .b. Olten
19 Theis-Goldener Romy Dornach
20 Tschumi Ruedi Lohn-Ammannsegg
21 Vögtli Hanspeter Mümliswil
22 Widmer Verena Grenchen
23 Winterhalter Urs Recherswil
24 Wyss Ulla Wangen b. Olten


